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Quartierverein Holligen-Fischermätteli 

Jahresbericht 2018 

  

 

 

1.Überblick 

Der Vorstand blickt wiederum auf ein arbeitsreiches Jahr zurück. In acht ordentlichen 

Sitzungen wurden die anstehenden Geschäfte besprochen, diskutiert, entschieden oder 

halt auch mal verschoben.   

Ein grosser Dank geht an die Vorstandsmitglieder für die engagierte und konstruktive 

Zusammenarbeit: Die Bau- und Verkehrsfragen forderten von Urs Emch wiederum einen 

enormen Zeitaufwand. Zudem vertritt er den Quartierverein in der Arbeitsgruppe der 

QM3 (sieben zusätzliche Sitzungen). Fred Braune hielt die Homepage aktuell und be-

fasste sich mit dem Projekt der zukünftigen Homepage. Er stellte passende Bilder für 

den erstmals erschienenen Holligen-Kalender zusammen. Prisca Granacher organisierte 

die Führung Loryspital und befasste sich mit Kulturfragen im Quartier. Sarah Schneider 

brachte wertvolle Erfahrungen ins Projekt neue Homepage und zusammen mit Manuel C. 

Widmer setzte sie sich weiterhin für die Belebung des Loryplatzes ein. Randi Sigg unter-

stützte den Vorstand in Bau- und Denkmalfragen mit ihrer breiten Sachkenntnis.   

 

2.Veranstaltungen 

Hauptversammlung 

Sie wurde von 24 Mitgliedern und Gästen besucht. Nach den statutarischen Traktanden 

wurde das gemütliche Zusammensein bei einer herrlicher Erbssuppe mit angeregten 

Gesprächen gepflegt und genossen. 

Führung im Loryhaus 

Prisca Granacher konnte dazu ca. 30 Interessierte begrüssen. Die Führung im und um 

das Haus, die Geschichte des Gründers und der Entstehung, der Bau und die heutige 

medizinische Nutzung brachten uns das bekannte Gebäude in unserem Quartier näher. 

Fahnenprojekt auf der Warmbächlibrache 

Aus dem Zeichenunterricht von zwei Klassen aus dem Brunnmattschulhaus wurden sie-

ben Bilder für Fahnen ausgewählt. Die Bilder durften keine Symbole, keine Werbung und 

keine Identifikation enthalten. Bei einem Danke-Zvieri erhielten die beiden Klassen einen 

Beitrag in ihre Klassenkassen. Die Fahnen wurden anschliessend im Rahmen des Warm-

bächli-Brachenfestes aufgezogen. 

Loryplatz-Märit  

Nach einem Unterbruch und vielen Anfragen entschlossen sich Urs Emch und Annemarie 

Flückiger, die Märit-Tradition weiterzuführen, und organisierten erneut einen Frühlings- 

und einen Herbstmärit.  
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3. Finanzen  

Die veranschlagten Kosten für die Neugestaltung der Homepage wurden im Rechnungs-

jahr noch nicht gebraucht. 

Die Kosten für den Druck der Kalender belastet die Jahresrechnung. Der (geringe) Erlös 

aus den verkauften Kalendern wird erst im neuen Jahr verbucht. 

 

4. Loryplatz  

Der Loryplatz hat 2018 endlich den erhofften Quantensprung gemacht. Nach einer Be-

sprechung mit Frau GR Wyss wurde der definitive Kiesbelag eingebaut. Die ungeliebten 

Betonbänke wurden entfernt und im Herbst durch eine blaue Rundbank um einen Baum 

ersetzt. Das sympathische Bistro erfreute sich vom Juni bis August eines regen Besuchs, 

insbesondere während der öffentlichen Übertragung der Fussball-WM. Der Quartierver-

ein erhob erfolgreich Einspache gegen die geplante Publibike-Velostation. Sie kommt 

voraussichtlich jetzt auf dem Dreieck beim Matratzenladen. Die Saatkrähen haben im 

Vorfrühling auf den hohen Platanen viele Nester gebaut und den Platz verschmutzt. Im 

2019 sollen Abwehrmassnahmen installiert werden. 

Der Stadtrat hat im Herbst den Kredit für den Bau der Treppe zum Loryspitalpark und 

die Umbestaltung der Böschung genehmigt. Ein Wunsch, für den der QV während Jahren 

gekämpft hat, geht in Erfüllung! Wir hoffen auf Baubeginn noch dieses Jahr. 

 

5. Bau und Verkehr  

In den ESP Ausserholligen ist wieder Bewegung gekommen. Die Berner Fachhochschule 

baut auf der Nordseite der Bahn einen grossen Campus für 4'500 Studenten und 800 

Mitarbeiter. Dies wird Leben ins Quartier bringen. Die weiteren Planungsgebiete sind 

Weyermannshaus West, wo ein Quartier mit anspruchsvoller Mischnutzung Gewerbe-

Wohnen entstehen wird, das Bad, welches durchlässiger und als Park ganzjährig geöff-

net werden soll. Auf dem Areal von EWB wird ein Quartierzentrum entstehen mit voraus-

sichtlich mehreren Hochhäusern. Und die vom Quartierverein vor 4 Jahren vorgeschla-

gene Unterführung unter der Neuenburgbahn (anstelle einer Passerelle) kommt definitiv 

und wird zur Haupterschliessungsachse des ESP in Nord-Südrichtung.  

An der Mutachstrasse ist der Architekturwettbewerb entschieden. Die Detailplanung hat 

begonnen und Interessenten konnten sich für Wohnungen bereits anmelden. Es handelt 

sich um gemeinnützigen Wohnungsbau mit verschiedenen Möglichkeiten der finanziel-

len Beteiligung. 

Mit der Gestaltung des Parks ist der QV noch nicht glücklich dadurch, dass vor allem 

Spielplätze aller Art (zB: Pumptrack) und weniger ein ruhiger Park mit Begegnungsmög-

lichkeiten kommen soll.  

Auf dem Warmbächliareal haben Terrainaufschüttungen in grossem Stil begonnen. Im 

2019 werden mehrere Architekturwettbewerbe durchgeführt und bereits 2020 starten 

die ersten Bauarbeiten.  

Im Dezember hat die Buslinie 31 den Betrieb aufgenommen. Sie führt vom Osten der 

Stadt über die Monbijoubrücke-Eigerplatz-Weissensteinstrasse-Huberstrasse zum Eu-

ropaplatz. 
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Mit dem neuen Robidog konnte die inakzeptable Situation an der Holligenstrasse beho-

ben werden. Erreicht hat das die Grossrätin Meret Schindler mit Unterstützung des QV. 

 

6. Zusammenarbeit mit anderen Organisationen im Quartier - Netzwerk 

Quartiermitwirkung Stadtteil 3 / QM3: Der Quartierverein war an allen Delegiertenver-

sammlungen vertreten. Urs Emch engagierte sich speziell in der Arbeitsgruppe (vorbera-

tendes Gremium). 

Quartierarbeit QM3: Die gemeinsamen Berührungspunkte wurden laufend mit Jörg 

Rothhaupt und Désirée Renggli besprochen. Wir gratulieren zu 10 Jahren erfolgreicher 

Quartierarbeit! 

Neuzuzüger: Für die Frühjahrsführung gab es keine Anmeldungen, im Herbst nahmen 

jedoch 15 Neuzuzüger und interessierte Quartierbewohner am Holligen-Rundgang teil. 

Warmbächli-Brache: Teilnahme an der Hauptversammlung und Beteiligung mit einem 

Bilderquiz am Brachenfest. 

Weissenheim: Teilnahme an der Jubiläumsfeier zum 150. Geburtstag 

Unterstützung des BISTROs auf dem Loryplatz  

Unserer Einladung zum Treffen mit befreundeten Organisationen konnten wegen Ter-

min-Kollisionen bedauerlicherweise nur wenige Gäste folgen. 

Domicil Steigerhubel: Teilnahme an der Jubiläumsfeier (30 Jahre) 

Teilnahme am Info-Spaziergang von ABAP (Arbeitsgruppe Berner Architektinnen und 

Planerinnen) 

Sprayereien: Die Gruppe (Quartierbewohnern, SP-Vertretung, Quartierverein und Quar-

tierarbeit) führte die Zusammenarbeit mit Casablanca erfolgreich weiter. Viele Hausei-

gentümer haben die Zusatzversicherung abgeschlossen und die versprayten Häuser 

wurden regelmässig gereinigt.  

Post Holligen: Die Verhandlungen mit der Post wurden weitergeführt. Die Arbeitsgruppe 

hat beschlossen, an der Forderung „Post Holligen muss bleiben“ festzuhalten.    

 

Veranstaltungen, die von Vorstandsmitgliedern besucht wurden 

Verschiedene Treffen und Hauptversammlung der VQGL (Vereinigung der Quartier- und 

Gassenleiste) 

Winterlicher Waldspaziergang des Wildschutz Könizbergwald/Gurten  

Hauptversammlung SP Holligen (Infos über Bauprojekte) 

Ziegler-Freiwillige: Mitarbeit in der Werkstatt77 mit Asylsuchenden 

Kornhausbibliothek: Eröffnung Parkbibliothek Grosse Schanze 

Sozial-Infotreff: Vertretungen von ca. 30 Organisationen aus dem Quartier treffen sich 

zweimal im Jahr zum Austausch 

Offene Tür an der neu erstellten Bahnstrasse 69 

 

7. Kommunikation 

Internet - www.holligen.ch 

Aktuelles aus dem Quartier ist auf der Homepage zu finden. Viele Organisationen rei-

chen ihre Veranstaltungsanzeigen zur Veröffentlichung in der Agenda ein.  
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Quartiermagazin 

Das Quartiermagazin wird an alle Haushaltungen im Stadtteil 3 verteilt. Hier finden Sie 

unsere Veranstaltungen und Informationen. Melden Sie uns, wenn Sie das Magazin nicht 

erhalten. 

 

8.Verschiedenes 

Erstmals konnten wir einen Holligen-Kalender mit Bildern aus dem Quartier (früher – 

heute – morgen) herausgeben.  

 

 

 

Auch in diesem Jahr suchen wir Mitglieder, die bereit sind, uns während ein paar Stun-

den zu unterstützen: 

- Verteilen von Flyern für den Loryplatzmärit 

- Standbetreuung am Loryplatz-Märit am 4. Mai 

- Hilfe beim Quartierfest vom 18. Mai auf dem Steigerhubel (Aufbau, Standbetreuung, 

Aufräumen) 

 

 

 

QUARTIERVEREIN HOLLIGEN-FISCHERMÄTTELI 

Annemarie Flückiger 

 

 

Bern, Februar 2019        

 

 

 

Sie helfen uns Kosten sparen, wenn wir Ihnen unsere Mitteilungen per e-mail senden 

dürfen. Haben wir Ihre e-mail-Adresse schon? Mit einem e-mail-Versand können wir 

sehr rasch auf Veranstaltungen hinweisen oder wichtige Mitteilungen verschicken. 

Die Einladung zur Hauptversammlung mit dem Jahresbericht und den Einzahlungsschein 

für den Jahresbeitrag werden Sie weiterhin im Kuvert erhalten. 

 

                     


